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Intelligenz⸗Blatt 


* 


für den ; 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. Provinzial, Intelligenz-Tomtoir, im Poft-Local 
Ben Eingang Plaugengaffe M358. 8 


ch, den 21. Februar 1838. 


— 


— 


No. 44. Mittwo 


— 


> 


Ungemeldete S rem de. 
Angekommen des 18. Februar 1838. 


Se 
Sfr, Excellenz der Koͤnigl. Preuß fommandirende General Herr v. Natzmer, 
der Königl. Preuß. Lieutenant und Adjutant Herr d. Lobenſtein aus Königsberg, 
die Herren Kaufleute Wm. Krödl aus London, E. Heyde aus Berlin, Herr Guts⸗ 
deſizer Reichel neo Frau Gemahlin aus Turfnig, log. im engl. Hauſe. Herr Ju⸗ 


ſtiz⸗Commiſſarius Trieglaff nedſt Frau Gemahlin von Marienburg, Herr Major und 


ataillons Commandear v. Boris von Pr. Holland, Herr Landſtallmpiſter Meiß⸗ 
ner von Marienwerder, log. im Hotel de Verlin. Die Herren Lieutenants Plehn 
und v. Kurowsky von Rieſendurg, Herr Amtmann Weſſering von Darjelow, log. 
in den 3 Mohren. Herr Nittmeiſter v. Daczco, Herr Capitain Krauſe von Star⸗ 
gart, Herr Guts beſitzer Dunker aus Gohra, log. im Hotel de Thorn. 5 


N rann ima ch un g. 8 Sr 
Es wird biedurch zur Kenntnig des betreffenden Perſonals gebracht, daß bei 


der nächten Feuersbrunſt der III. Abt eilung des Buͤrger⸗Loͤſch⸗Corps die Reihe 
zum Löſchdieutt auf der Brandſtelle iR On EUER 


Danzig, den 20. Februar 1838. 
Die Seuer Deputation. 
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AVERTISSEMENTS 


2. Die Lieferung von 35 bis 40 Achtel gute geſprengte Feldſteine ſoll den 
Meindeſtfordernden im Wege der Lizitation und unter Vorbehalt der Genehmigung 
überfafjen werden. es 5 
Kautionsfaͤhige Unternehmungslaſtige werden hiedurch aufgefordert, in dem anf 
Donnerſtag den 22 d. Mts. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch im Geſchaͤftslokale Langgaſſe M 410. an 
ſtehenden Bictungs Termin idre Offerten abzugeben, und koͤnnen die Lieferungs⸗Be 
dingungen dort täglıh eingeſehen werden. : 
Danzig, den 17. Februar 168368. 


Die Bau⸗Deputation. 


* Die Uniformsſtücke der 5 neu angeſtellten Chauſſee⸗Aufſeher meines Auf⸗ 
ſichts⸗Bezirks, beſtehend in 5 Ueberroͤcken, 5 Paar Beinkleider, 5 Maͤutel u. 5 Dienſt⸗ 
mützen, ſoll im Wege der Sudmiſſton dem Mindeſtfordernden oder die beſten Ma⸗ 
terialien Offerirenden überlaſſen we den. 
Die Bedingungen find bei mir einzuſehen, die Eröffnung der Sub miſſionen er⸗ 
folgt am 26. d. M. Vormittogs 10 Uhr. 2 
Danzig, den 15. Februar 1838. 


Der Wegebaumeiſter Hartwig. 


ED ET —-—¼— . —— 


Entbindung. g 


4. Heute Nachmittags 4 Uhr wurde meine Frau von einem gefunden Knaden 
glücklich entbunden. 8 Dr. Herbſt. 

Danzig, den 17. Februar 1838. N N 
—— 
1 b dh e s f A Ie. 


5. Den heute Morgen um 4 Uhr erfolgten Tod meiner innigſt geliebten Frau 
im 27ſten Lebensjahre, zeige ich theilnehmenden Freunden und Bekannten mit ber 
erübtem Herzen ergebenſt an. Aug. Rodenader, 

Colban, den 19. Febrnar 1838. a 


\ 


— 


6. Vorgeſtern früh um 10 Uhr entſchlief ſauft zu einem beffern Erwachen, 


mein innigſt geliebter Gatte, der Schiffsbaumeiſter Johann Sriedrich Brittal, i 


feinem 46ren Lebensjahre an einem Rervenſchloge; dieſes zeigen wir riefperräibs an 
ſern Freunden und Bekannten an, mit der Bitte um eine ſtille Theilnahme. 
d Die hinterbliedene Wi twe Charlotte Brittal 
| nebſt ihrem unmiündigen Kinde. 
Anna Eliſabeth de le Roi, 
Danzig, den 21. Jebrnar 1838. Schwester des Verſtorbenen. 


71 
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a Anzeigen. N a 
% So eben find bei Zeymann in Berlin erſchienen und an alle gute Buch ⸗ 
dandlungen verſandt. (In Danzig, Jopengaſſe M 598., vorräthig in 
L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung.) | 
14 Stahlſtiche zu Beckers Weltgeſchichte, 


nach guten Original zeichnangen geſtochen von berühmten Künſtlern. Zu allen 7 Auf⸗ 
lagen paſſend. . 8 ES 

Die bisber erſchienenen 5 Lieferungen enfgafren: — Leonidas im Engpaß bei 
Thermopylä. — Hannibals Urbergang üder die Alden. — Die Herrmannsſchlacht. 
— Copernikus. — Carl der Greße und Ludwig der Fromme. — Luther ders 
brennt die päbſtliche Bulle. — Einführung des Cbriſtenthums in Preußen. — 
Belehnung Friedrich VL mit der Kurwürde. — Gwlad Adolphs Tod. — Kroͤnung 
Briedrich III. Erſten König von Preußen. a 5 
Cs iſt nur eine Stimme daruber daß dieſe 10 Blatter zu des ſchöͤnſten gehe, 
des, die bisder in Deutſchland geſtochen worden; fie koſten zuſammen 117 u und 
bei dem Kunſtwerth den ſie haben, können ſie mit Recht eine Zierde und Verherr⸗ 
lichung jenes geſchaͤtzten Werkes genannt werden. Die 2 andern Lieferungen folgen 
baldigſt nach. 


8. Die von der Reſſonree Concordia im Jahre 1807 zum Ankaufe der Häu⸗ 
fer in der Brodtbaͤnkengaſſe ausgefertigten Aktien, unter den Nummern 25. 27. 38. 
49. 90. 101. 173. laufend, eine jede über 50 Gulden Danziger Geld, find auf die 
ftatutenmäfige Art durch das Loos zur Einloͤſung beitimme worden. Deren ur 
ſprüng iche Eigenthuͤmer haden ſich bisher zur Empfangnahme des Aktien ⸗ Capitals 
nicht gemeldet. Es werden daher dem von der Seſellſchaft gefaßten Beſchluſfe ge⸗ 
maß, die unbekannten Inhaber dieſer Papiere aufgefordert, das Kapital mit 10 23 
21 Sgr. 5 & fur jede Aktie gegen Aus haͤndigung derſelben innerhalb 3 Monaten, 
in Empfang zu nehmen, oder zu gewärtigen, daß ſolches zur Einloͤſung anderer 
ahnlicher, durch das Loos zu deſtimmenden Aktien verwendet werden wird. 
Danzig, den 7. Februar 1838, 5 8 
ee Das Comité der Rejfource Concordia. 
SS 
9. Eine gebildete Familie wunſcht noch einige Penſionatrinnen, welche 
bie in Danzig den Schu unterricht genießen ſollen, zu deren ſittlichen Ausbil⸗ 
5 dung aufzunehmen. Das Nähere dierüber in den Vormi kagsſtunden von 9 3 


* 


bis 11 Uhr, Hundegaſſe in dem 2ten Haufe vom Poldofe, auf der naͤmlichen 

Seite deſſelben, waſſerwaͤrts M 339. in der untern Etage. 2 
e eee ee 
10. Freitag den 23. Zebinar c., Liedertafel in der Reſſouree zum freundſchaft, 
lichen Verein. - En N Die Vorſteher. 
=% 01 8 


t — 
7 


11. Combinations-Masken- Ball. 
Dienstag, den 27. Februar c., am Fastnachts» 

Abend, findet der letzte diesjährige Combina- 

ons- Ball im Saal des Grünen Thores statt. 


Alle diejenigen, welche Maskenzüge ‚oder _ 


besonders arangirie Tänze aufzuführen beab- 
sichtigen, und, dazu in Beireff der Musik ete. 
specielle Arangements wünschen, ‚wollen sich 
gefälligst Hundegasse No. 249. in den Morgen- 
stunden bis 9 Uhr, oder Nachmittags zwischen 
2 und 3 Uhr melden, um das Nähere daselbst 
zu verabreden. ee | 
Danzig, den 12. Februar 1838. 

u 5 Das Comité. 

12. Eingetretener Umtände wegen iſt der Hof in Reichenberg, an der ſchiefen 
Brücke, enthaltend eine Hufe 27 Morgen beſtes werderſches Land, mit einigen Mor⸗ 


gen beſtellte Winterſaat, ohne In ventarium ſogleich zu vermiethen. Das Nähere 
wegen der Pacht in Danzig hei Jacob Arendt, Frauengaſſe M 839. 
13. Das im guten baulichen Zuſtande maſſe erbaute 
ni 18 2 * * 2 4. 
Haus Holzmarkt W 13., 
worin ſeit 32 Jahren das Stellmachergeſchaͤft ‚betrieben, feiner Lage wegen ſich 
auch vorzüglich dazu eignet und 5 Zimmer, 4 Küchen, 3 Kammern, 3 Boden, Holz⸗ 


remiſe, Apartements und Ausgang nad) der Radaune enthaͤlt, iſt ſofort entweder zu 


verkaufen, oder zu vermiethen und das Nähere daſelbſt zu erfahren. 
14. Die von mir feit mehreren Jahren geführte Glas⸗, Feyance⸗ u. Porzellan⸗ 


Hendlung ten Damm AZ 1234. will ich für die Zukunft nicht fertſetzen, ſondern . 


einem Andern das Geſchaͤlt in meinem Haufe fortzufuͤhren übertragen, mit der Be 
dingung, daß Derjenige ſaͤmmtliche Waaren nach dem Koſtenpreiſe übernimmt und 
die benoͤthigten Lokale dazu von mir miethet. Auswärtige Anfragen werden in fran⸗ 
kirten Addreſſen erbeten von ’ C. Muller. 


15. Das in guter Nahrung ſtehende Handlungs⸗Haus Peterſſliengaſſe 1488. . 
ſteht Umſtände wegen ſogleich, oder auch zu Oſtern zu verkaufen, oder zu vermie⸗ 


then. Die naͤheren Bedingungen ſind in demſelben Hauſe zu erfahren. 


N 
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16. Den am 7. huj. M. geſchriebenen, mit N. N. unterzeichneten Brief, 
worin mir verſprechen wird, daß mir der Schreiber zu meinem geſtodlenen Silder 
und Gelde verhelfen wolle, habe ich ſchen em 8. huj. M. durch die Poſt erhalten. 
Ich habe den mir geſtellten Termin von 3 Tagen abgewartet, der Schreider iſt 
aber feinem Verſprechen bisher nicht nachgekommen. Ich bitte uns den Herrn 
Schreiber des vorgedachten Briefes ſein mir gegebenes Verſprechen zu erfüllen, mir 
einen Ort zu beſtimmen, wo wir uns ſprechen können, und ſollte ich kurch dieſe Zu⸗ 
ſammenkunft zu dem Net des mir geſtohlnen Geldes und Silbers gelangen, fo 
werde ich gerne eine angemeſſene Belzhnung bezahlen. leberdem verſoreche ich 


Verſchwiegenheit, und für die im Briefe erwaͤhnten Perſonen gewuͤnſchte Berückſich = 


tigung. Wolter. 


Reufahrwaſſer, den 19. Zehruar 1838. 5 


e 4 H a r ) 7 i ; > o 
17. Ich warne einen Jeden, Kohlſche Documente 
aus Balawga anzukaufen, oder ſeldige zu erwerben, indem ſolche Veräußerungen 
nur wider meinen ausdrücklichen Willen geſchehen koͤnnen. Bittwe Rohl. 


18. Da die öte Privat⸗Sterbe⸗Kaſſe jetzt wieder ins Leben treten ſoll, ſo for⸗ 


dern wir Endesunterſchriebene als Stellsertreter und Bivollmaͤchtigte der Mitglie- 
der dieſer Kaffe mit Genehmigung Eines hirſigen Wohll. Magiſtrats alle Diejenigen, 
welche ſich als wirklich recipirte Mitglieder derſelben legitimiren konnen, hiemit er⸗ 
gedenſt auf, ſich innerhalb, 4 Wochen bei uns perſoͤnlich zu melden, und ihre Re⸗ 
ceptlonsſcheine oder ſonſtige Legitimations⸗Papiere mitzubringen, oder dieſe Papiere 
Uns unter genauer Bezeichnung ihres jetzigen. Wohnorts nach Straße und Nummer 


ſchriftlich zukommen zu laſſen, damit demnaͤchſt bon Selten Es. Wohll. Magiſtrats 
eine Aelteſten⸗ und Vorſteher⸗Wahl veranlaßt werden kann. N 


Pahnke, 
Danzig, den 2. Febrnar 1638. = Schuͤſſeldamm Az 1118. 
19. Die verehrlichen Mitglieder der Reſſource Concordia werden zu einer Ger 
neral⸗Verſammlung auf RE 
8 5 Mittwoch den 23. Februar c. Mittags 127 Uhr 
hiedurch eingeladen. Mitalieder⸗Wahl. Comité⸗Wahl und diverſe Vorträge. 
Danzig, den 21. Februar 1838, 8 s 
ve: BEN, Das Tomite®, 4 
20. Ein Burſche von ordentlichen Eltern der Luft hat die Baͤcker⸗Profeſſion zu 
erlernen, kann ſich melden Ziegengaſſe AZ 765. Dorn, Baͤckermkiſter. 
= Es ſucht ein Madchen von ordentlichen Eltern als Schaͤnkerin ihr Unter⸗ 
nen, Naͤheres zu erfragen Buttermarkt W 441. N 


22, Eine rech: geſchickte Köchin wird zum 2. April geſucht und kann ſich Lan / 


genmarkt N 445. 2 Treppen hoch melden. 


Suite elegante Masken⸗Anzuͤge zur Herren, dad an haben Sranaı- 
W ge e en Anzügen. owa, gi 


15 
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24. Einem beben Publiko empfrhle ich weine fetzt complett eingerichtete 

Glotkengieperet und Sprigenrabrit, mit der Bemerkung, daß die zu beſtelleuden 

Glocken nicht mehr au Dit und Stelle, ſondern ſämmtſich hier in Danzig gegoſſen 

werden ſollen. Fr. Schultz, Glockengießer und Sp ikenfabrifant, 
Brritgaſſe ½ 1160. der Drrhergaſſe gegenüber. 

25. Wer eine Hodelbank zu verkaufen hat, beliede feine Adreſſe einzureichen 

Fleiſchergaſſe N? 60. ; 5 

26. a: Zwei bis drei gute Arbeitspferde werden zu kaufen gewünſcht Langenmarkt 


27. Ein verdeckter Reiſe⸗, Arbeits⸗ und Jan dſchlitten, eine und zweiſpäͤunig 3 
fahren, And Korkenmachergaſſe W 737. billig zu dermi;then. 8 


——— —— h«««h k m4 K ev, 
Bermietdbangen 


28. In dem Haufe in der Sandgrube neben der Brucke W379. find parterre 
3 Stuben nebſt Eintritt in den Karten und mehrern Bequemlichkeiten zu vermie ⸗ 
then und zum 1. April e. zu beziehen. Naͤhere Auskunft giebt daſeldſt Frau 
v. Swiderska. j 

29. Pfefferſtadt AZ 111. iſt ein ſchoͤn decorirter Saal mit nach ohne Meudeln 
an einzelne Perfonen zu vermiethen. a 

30. Langgaſſe JE 406. find 2 Studen mit Meubeln zum 1. April zu der ⸗ 
miethen. g 


31. Pfefferſtadt M 227. iſt die Belle⸗Etage von mehreren Zimmern, Kam. 


n > * 1 4 > 

mer, Kuche, Speiſckanmer, Keller, Böden, Hoffraum und Apartement ꝛc. vom 1. 
April d. J. zu vermiethen. Das Nähere nebenan W 226. 
32. Heil Geiſtgeſſe M 757. iſt ein anſtaͤndiges Logis mit Meubeln an ein⸗ 
zelne Herren zu vermiethen. 
33. Breitgaffe r 1057. b. iſt ein Hinterhaus von 2 Stuben, großer Küche, 
Keller ꝛc., auch eine Vorder- und Hangeſtube zu vermiethen. Näheres 1 Trerpe hoch. 
34. Heil. Geiſtgaſſe ½ 701. iſt ein Oderſaal mit einer Bodenkammer an ein⸗ 
zelne Damen oder Herren mit oder ohne Meubeln zu vermickhen. 
35. Die Haͤuſer Hundegaſſe M 337. und Brodtbaͤnkengaſſe WM 658. ſtehen 
zu Oſtern zu vermiethen. Naͤderes Langenmarkt N? 499. 
36. Ein in voller Nahrung ſtehendes Wohndaus zur Conditorei eingerichtet, 
welches zu jedem andern Geſchaͤft benutzt werden kann, in einer ledbaften Straße, 
ſoll Veränderungen wegen zu Ostern vermiethet werden. Adreſſen unter B. werden 
erbeten im Intelligenz⸗Comtoir. : 

8 Das fihr bequeme Wohnhaus Pfefferſtadt M127, welches aus 5 decer. 
Stuben, Küche, Keller, Boden, Hof und Stallung beſieht, iſt zu Oſteru zu vermie⸗ 


then, und erfährt man hlerüber nähere Nachricht in der Breitgaſſe W 1234, der 


Panlengaſſe gegenüser. i 5 
38 3 Tin Haus mittlerer Grösse mit 4 Stuben, 1 Gesindestube, Kochofen, 


Pferdestall, Remise ete., Garten mit 30 tragenden Obstbäumen, ist Ostern zu 


vermiethen. Nachricht Poggenpfuhl No. 201. 


„ 


Auetlio nen. = 


39. Montag, den 26. Februar d. J., ſoll auf gerichtliche Verfügung und frei⸗ 
williges Verlangen im Auctions⸗Lokal, Jopengaſſe A 745. an den Meiſtbietenden 
egen baare Zahlung oͤffentech verkauft werden: 2 goldene Pettſchafte, 6 ſilberne 
heeloͤffel, verſchiedene The, Wand: und Taſchenuhren, 1 Flüget⸗FJortepiano, ma⸗ 
hagoni und birkene Meubeln allee Art, Gardinen, Tiſchtücher und Serdietten, Pelze 
und andere Kleidungsſtücke, Bettbezüge, Leibwache, Betten, alte Bücher, Haus⸗ und 
3 worunter 1 Koch⸗ und Sratofen, fo wie noch ander nützliche Sachen 
mehr. 


5 Montag, den 26. Fedruar 1838 Vormittags 0 Uhr, werden die Makler 
ichter und Koͤbn im Haufe Jopengaſſe . 730. an den Meiſtbietenden gegen 
baare Bezahlung in oͤffentlicher Auktion verkaufen: 

Annies, O. C., F.C., u. F. F. Ce, Berliner-, Bremer u. Bergblau, Blei in 
Mulden, fo wie gewalites und Bleiweis, Portorio- , Havannab⸗, Braſil, Padong⸗ 
und Domingo-Caffee, Caſza, Curouman, Cichorten, Fernambuk, Gelt holz, Indigo, 
Kümmel, Kreide, Mandeln, Baum-, Provence⸗ und Leinöl, Pfeffer, Papier, Siegel ⸗ 
lack, Schwefel, Schellack, Senf, Saſſaparille, Süßholz, Starke, Schreot, div. Sor⸗ 
ken Thee, Tadack, Tpon, Zinn in Stangen und noch mehrere andere Matertal⸗ und 
Farbewaaren. f ” 

— —— — ine 

Sachen gi verkaufen in Danis. 

Mobtlia oder beweglich ⸗ S ach e n. 


41. Um einen grösseren Vorrath von geschnittenen trockenen süssen Bir. 
nen bald zu räumen, verkaufen wir das Pfd. a 1 Sgr., bei Quantitäten bil- 
liger, so wie trockene beste Pflaumen a 1 Sgr., auch à 9 Pf., und echte Tel. 
tower delieate Rübchen a 4 Sgr. pr. Pfd. 
C. H. Preuss & Co., Holzmarkt No. 1339. = 
42. Mit dem wirklich gaͤnzlichen Ausverkaufe von 
goldenen Cylinder⸗Repetir⸗Uhren, auf 8 Steinen gehend. a 
welche 65 Aue getoſtet, zu 52 at, goldenen Cylinder⸗Uhren welche 35 Hat ge 
beſtet, zu 28 Aa, ſilbernen Cylinder⸗UÜUbren mit goldenen Raͤnden welche 22 Zr 
a zu 16 8, ſübernen Cylinder-Uhren welche 19 Haft gekoſtet, zu 15 Aan, 
dernen Repetir⸗Uhren welche 12 Ws getoſtet, zu 9 Sue, wird fortgefahren bei 
2 A. M., Pic 
43, Ber öftete Niunaugen in Zwei ⸗Schock⸗Fäͤßchen und einzeln a 1 Sgr., don. 
Vollheeringe in J Tonnen, 76 Tonnen und einzeln a 1 Sgr., Himdeerfaft in tz 
Quartflaſchen, wird billig verkauft am Heil. Geiſtthor NE 943. bei J. Mogtſowski. 
44. Vier fette Ochſen ſtehen zum Verkauf. Wo? erfaͤhrt man in der Holz⸗ 
gaſſe in den 3 Mahren bei Herrn Klein. s a 
. Ein guter Verdeckſchlitten ſteht zum Berkaaf rechtſiadt. Graben N 2087. 


. Trocknes aten Prennhelt N usch in birkaufen Dietenmertt M 237 


Hamburg, Sicht 
Amsterdam, Sicht 


Warschau, 8 Tage 
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Ediet al Citatlon. 


47. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Elbing werden alle Dicjenigen, welche 
an das verloren gegangene Hypotheken- Inſtrumenk, über die, auf dem Grundſtücke 
Moͤskenberg G. XIII. 22., für die drei Geſchwiſter Jacob, Johann und Sloren⸗ 
tine Wedekind eingetragenen 250 % 6 Sgr. 4 9, muͤttertiche Erbgelder, naͤm⸗ 
lich das Duplum des Wedekindſchen Erbrezeſſes vom 13. September 1797 et con- 
firmatum den 10. November ejusdem anni und Recognitionsſchein vom 13. Au⸗ 
guſt 1804, und an dieſe Poſt der 259 Ne 6 Sgr 4 &, ſelbſt, als Eigenthümer, 
Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber, Anfprüche zu machen dermeinen, 
zum Termin den 24. April 1838 Vormittags 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopnick unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Ausbleiben⸗ 


den mit ihren etwanfgen Anſprüchen an dieſes Document und die Forderung der 


259 H 6 Sgr. 4 & werden pracludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt und das Document wird für amertifirt erklaͤrt werden. 
Elbing, den 1. Dezemder 1837. i f 

KRoͤnigl. Preuß Stadtgericht. 


Gewerbe: Rerein 


48. Donnerſtag den 22. d. koͤnnen wiederum Bucher entnommen werden; um 


27% Uhr Vortrag, gehalten von A. §. Clebſch. - 


Woche ed- und Geld Cours. 


Danzig, den 20 Februar 1838. 5 3 
F EDIT EN TEE ERNEST Une Eee EEE TESTER ET erwogen on 
8 Eriefe. Geld. J ausge. begehrt, 
vor Silbrgr. }Silbrgr. Ser. | Ser. 
Londen, Sicht 


Friedrichsdo . 1714 — 
Augustd or 1704 — 
Ducaten, neue 97 1 — 
dito alte 97 * — 
nRusen- Anwen Rd.] 100 100 


— 3 Monat 
— 10 Wochen 


— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage 

. 1 Monat ©, 
paris, 3 Monat. 
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